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Index

40/01 Verwaltungsverfahren

94/01 Schiffsverkehr

Norm

AVG §13 Abs1;

SchFG 1997 §102;

SchFG 1997 §106 Abs1 Z1;

SchiffstechnikV 2009 §5;

1. AVG § 13 heute

2. AVG § 13 gültig ab 15.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 57/2018

3. AVG § 13 gültig von 01.01.2012 bis 14.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2011

4. AVG § 13 gültig von 01.01.2011 bis 31.12.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2008

5. AVG § 13 gültig von 01.01.2008 bis 31.12.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2008

6. AVG § 13 gültig von 01.07.2004 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2004

7. AVG § 13 gültig von 01.03.2004 bis 30.06.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2004

8. AVG § 13 gültig von 20.04.2002 bis 29.02.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 65/2002

9. AVG § 13 gültig von 01.01.2002 bis 19.04.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 137/2001

10. AVG § 13 gültig von 01.01.1999 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

11. AVG § 13 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

Rechtssatz

§ 5 Abs 1 Schi:stechnikV 2009 verlangt generell für jede Beantragung der Zulassung eines Fahrzeuges - somit auch für

die Verlängerung einer zeitlich befristeten Zulassung - die Antragstellung auf einem Formblatt nach dem Muster der

Anlage 6 Teil 1 der Schi:stechnikV 2009, weshalb die Antragstellung schriftlich zu erfolgen hat. Insoweit wird in den

Verwaltungsvorschriften iSd § 13 Abs 1 AVG etwas anderes festgelegt als im ersten Satz dieser gesetzlichen

Bestimmung, die eine Antragstellung grundsätzlich auch auf einem anderen Weg erlaubt, die aber auf Grund der

besonderen Bestimmung in § 5 Schi:stechnikV 2009 iVm der Anlage 6 Teil 1 leg cit nicht zum Tragen kommen

kann.Paragraph 5, Absatz eins, Schi:stechnikV 2009 verlangt generell für jede Beantragung der Zulassung eines

Fahrzeuges - somit auch für die Verlängerung einer zeitlich befristeten Zulassung - die Antragstellung auf einem

Formblatt nach dem Muster der Anlage 6 Teil 1 der Schi:stechnikV 2009, weshalb die Antragstellung schriftlich zu

erfolgen hat. Insoweit wird in den Verwaltungsvorschriften iSd Paragraph 13, Absatz eins, AVG etwas anderes

festgelegt als im ersten Satz dieser gesetzlichen Bestimmung, die eine Antragstellung grundsätzlich auch auf einem

anderen Weg erlaubt, die aber auf Grund der besonderen Bestimmung in Paragraph 5, Schi:stechnikV 2009 in

Verbindung mit der Anlage 6 Teil 1 leg cit nicht zum Tragen kommen kann.
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